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27. Deutsche Schüler- u. Jugendmeisterschaften

Die Teilnehmer des SkV Pfalz e.V.:

v.l.n.r.: Betreuer W. Fuhrmann, A. Fuhrmann, L. Fuhrmann, P. Lauster 
(alle SC Herz As Maxdorf e.V.)



Impressionen der DSJM

   

2

Die Teilnehmer

Kurz vor Spielbeginn

Vorbereitung der
Siegerehrungen

Die Betreuer



Die Ergebnisse der Deutschen Einzelmeisterschaft

Herren

Platz Name Verein Punkte

1 Kalb, Holger Hobby SC Spay 10.108

2 Wolf, Karlheinz Skatfreunde Hitzkirchen 10.040

3 Nacke, Uwe Die Glücksritter Oyten 9.500

25 Baumann, Christoph Miese 7 Kaiserslautern 8.730

60 Dreier, Roland Topis Ludwigshafen 8.196

153 Kasimir, Klaus SC Frankenthal 7.342

170 Kaiser, Herbert 1. SC Haßloch 7.132

171 Marky, Herbert Miese 7 Kaiserslautern 7.123

224 Kolb, Elmar Karo 7 Hohenecken 6.463

Senioren

Platz Name Verein Punkte

1 Korb, Bernd Glück auf Freiberg e.V. 8.739

2 Buchholz, Dieter Bergsträßer Buben Bensheim 7.950

3 Ackermann, Hermann Die Glücksritter Oyten 7.889

41 Buchstein, Klaus-Dieter Schelle As Mutterstadt 6.380

86 Gröschel, Jürgen Gut Blatt Rheinzabern 5.294

Junioren

Platz Name Verein Punkte

1 Kolbenschlag, Laurin Grand Hand Sulzbach 11.274

2 Förster, Simon Thermalbad Buben Bad Emstal 9.425

3 Kratzert, Kay Reizende Jungs Schömberg 9.168

12 Fischer, Luca SC Herz As Maxdorf e.V. 7.847
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Damen

Platz Name Verein Punkte

1 Franken, Katharina Kreuztaler Buben 8.937

2 Kottner, Gertrud Karo As Nienburg 8.847

3 Lund, Susanne König Ludwig 8.692

39 Diedrich, Ursula Kleeblatt Edigheim 7.209

65 Dreier, Petra Topis Ludwigshafen 5.684

Regelkunde

Frage 1 – Null ouvert

In  der  Absicht,  einen Null  ouvert  zu  spielen,  legt  der  Alleinspieler
nach Skataufnahme seine Karten offen auf den Tisch, ohne ein Spiel
anzusagen. Zunächst liegen drei Karten verdeckt als Skat auf dem
Tisch.  Einer  der  Gegenspieler  sieht  das und erklärt  das Spiel  für
verloren.  Daraufhin  korrigiert  der  Alleinspieler  den  Skat  und  sagt
»Null  ouvert«  an.  Die  Gegenspieler  sind  der  Meinung,  weil  der
Alleinspieler die Karten offen auf den Tisch gelegt hat, könne er den
Skat nicht mehr ändern, auch wenn von ihm das Spiel noch nicht
angesagt worden ist. Hat der Alleinspieler verloren, oder muss das
Spiel durchgeführt werden? 
 

a) Der Alleinspieler hat verloren.
b) Das Spiel muss durchgeführt werden.

Frage 2 – Karten zeigen

Hinterhand wird  Alleinspieler,  nimmt  den Skat  auf,  drückt  Kreuz-9
und Karo-8 und hat dann mit Kreuz-Bube, Pik-Bube und Karo-Bube;
Kreuz-Ass;  Herz-Ass,  -10,  -Dame,  -9,  -8  und  Karo-Ass  einen
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unverlierbaren  Grand.  Noch  ehe  Vorhand  ausspielt,  zeigt  der
Alleinspieler  seine  Karten  und  sagt:  »Schneider,  Schwarz«.  Jetzt
zeigt  auch  der  Gegenspieler  in  Mittelhand  seine  Karten  mit  der
Bemerkung,  er  habe  kein  Karo,  aber  den  Herz-Buben.  Der
Alleinspieler habe sein Spiel deshalb verloren. Wie ist das Spiel zu
werten? 

a) Der Alleinspieler hat das Spiel gewonnen.
b) Der Alleinspieler hat das Spiel verloren.

Auflösung Seite 12

2. Spieltag in den Skatligen

1.Skatclub Haßloch leicht verbessert

Die 1. Mannschaft  des 1. Skatclubs Haßloch hat sich am zweiten
Spieltag  der  Oberliga  Rheinland-Pfalz/Saarland  zwar  leicht
verbessert, ist aber mit nun 7:11 Wertungspunkten (Wp) und 20.918
Spielpunkten (Sp) immer noch auf dem 14. Rang der Tabelle, nun
aber  punktgleich  mit  dem  Dreizehnten.  Der  Aufsteiger  aus  dem
Großdorf  spielte zuhause im Clubheim des 1. FC 08 Haßloch mit
folgender Mannschaft: Herbert Kaiser (3.019 Sp), Karl-Hans Seiberth
(2.755 Sp), Alexander Schön (3.028 Sp) und Roland Fecht/Joachim
Fuhrmann  (1.472  Sp).  Gegen  die  SG  Altrhein,  Schippe  8
Büchenbeuren II und die Skatfreunde Piesbach holten die Haßlocher
4:5  Wp und 10.274 Sp.  Die  ersten  beiden Plätze in  der  Oberliga
belegen  die  punktgleichen  Herz  Bube  Bitburg  II  und  Miese  7
Kaiserslautern mit je 12:6 Wp.
Auch  die  2.  Mannschaft  verbesserte  in  Frankenthal-Mörsch  ihr
Punktekonto um 3:6 Wp und 9.850 Sp, blieb aber mit nun 4:14 Wp
und  17.339  Sp  auf  dem  8.  und  damit  letzten  Rang  in  der
Verbandsliga Rheinhessen-Nahe. Die Mannschaft spielte mit Michael
Huber (2.904 Sp), Frank Prinz (2.405 Sp), Ernst Maischein (2.296
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Sp) und Harald Köppler (2.245 Sp). Alleiniger Tabellenführer sind die
Eppelsheimer Buben II mit 18:0 Wp.

Jürgen Hurrle
1. SC Haßloch

Oberliga

Platz Verein Spielpunkte Wertungspunkte

1 SG Altrhein 36.624 20

2 Herz Bube Bitburg I 35.069 17

3 Grand Hand Ottweiler I 34.061 17

4 Herz Bube Bitburg II 34.068 16

5 Gut Blatt Schönecken I 34.579 15

6 Porta Nigra Maurer Trier 32.954 15

7 Miese 7 Kaiserslautern 33.681 14

8 Qualmfrei Bingen I 32.160 14

9 Bockstein Buben Ockfen 31.715 14

10 Schippe 8 Büchenbeuren II 34.122 13

11 Pik As Daun 33.101 13

12 Alteburger Asse Weitersborn 32.873 13

13 Skatfreunde Piesbach I 33.765 12

14 SC Saulheim 31.846 10

15 1. SC Haßloch 30.995 10

16 Herz Dame Mainz-Kastel 24.990 3

Stand nach 3. Spieltag

Mitgliederentwicklung unserer VG

Liebe  Skat-Freundinnen  und  -Freunde,  nachdem ich  auf  der  JHV
wegen  Krankheit  nicht  anwesend  sein  konnte,  auf  diesem  Wege
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mein Bericht:  Gegen den Eintrag im Protokoll  habe ich Einspruch
eingelegt, da ich mich bei Remi am morgen abgemeldet hatte und
dieser dies auch vortrug. Warum trotzdem " er fehlt unentschuldigt"
im Protokoll erschien, kann ich nicht nachvollziehen. Ich bin noch nie
einer Sitzung ohne Meldung ferngeblieben.
Nun  aber  zum  eigentlichen  Thema:  Remi  hat  2017  eine
Zusammenstellung für die PSA erstellt, die aus irgendeinem Grund
nicht  erschienen  ist.  So  hatten  wir  2005  noch  621  Mitglieder
gemeldet.  Bereits  ein  Jahr  später  waren  es  lediglich  noch  575.
Bereits 2009 hatten wir die 500-er Grenze unterschritten: 494! Nach
einem kurzen Zwischenhoch im nächsten Jahr kamen wir auf 500. In
den Folgejahren ging es weiter bergab: 2011: 476; 2012: 475; 2013:
443; 2014: 405; 2015: 402. Im Jahr 2016 waren es nur noch 386!
Dass  diese  Marke  auch  noch  zu  übertreffen  war,  ist  kaum  zu
glauben.  Aber  tatsächlich  kamen  wir  2017  auf  den  bisherigen
Tiefstand von 351! Diese Zahl konnten wir zum Jahresbeginn 2018
halten,  da Kandel  seine  Zweitmitglieder  gemeldet  hat.  Dahin  geht
auch unser Wunsch, dass unsere Vereine möglichst alle Mitglieder,
die  Beitrag  bezahlen,  auch  melden.  Wir  von  der  Vorstandschaft
wünschen uns das sehr.  Was kann man als Grund für diese sehr
negative Entwicklung sehen? Das eine ist der Nachwuchs und die
alten sterben uns weg. Daher bin ich froh, dass z.B. mein Sohn seit
einem Jahr wieder mitspielt. Es gibt in einigen Vereinen noch einige
Jüngere. So hatte ich für dieses Jahr noch 4 Neuzugänge, die ab
1.3. bzw. 1.4.. Mitglied sind. 
Ich bitte alle Vereine, mir bitte die Daten zum 1.1.19 schnellstmöglich
zuzusenden, sobald diese bei Euch feststehen. Bei ca. 80% klappt
das super. Wenn noch jemand Fragen hat, kann er sich bitte melden.
All  unseren  Mitgliedern  wünsche  ich  noch  ein  erfolgreiches  und
gesundes 2018. In der Hoffnung auf ein gesundes Wiedersehen auf
der JHV verbleibe ich

mit skatsportlichem Gruß

Jürgen Gröschel
2. Vorsitzender SkV Pfalz e.V.

7



Landesliga

Platz Verein Spielpunkte Wertungspunkte

1 Gut Blatt Schweich-Föhren I 36.932 20

2 Qualmfrei Bingen II 33.450 20

3 Skatfreunde Piesbach II 34.265 19

4 Herz Bube Bitburg IV 34.370 18

5 Herz Dame Schönberg II 35.326 17

6 SC 85 Altrhein Eich 32.179 16

7 Vulkan Asse Bettenfeld 35.481 15

8 Herz Bube Bitburg III 34.486 13

9 Grand Hand Ottweiler II 31.564 13

10 Worms 74 31.106 13

11 Herz 7 Mörsch 32.470 12

12 1. SV Hillesheim II 32.195 11

13 Null Hand Tälchen Konz 30.788 9

14 Skatfreunde Worms II 28.840 8

15 Karo 7 Hohenecken 21.413 7

16 Schelle As Mutterstadt 28.557 5

Stand nach 3. Spieltag

27. Deutsche Schüler- und Jugendmeisterschaften in
Schloss Gadow ( Brandenburg )

Bei  den DSJM in  Gadow nahmen drei  Jugendliche vom Skatclub
Herz As Maxdorf e.V. teil. Am besten schnitt Lisa Fuhrmann in der
Mannschaftswertung  der  Schüler  in  einer  gemischten  Mannschaft
aus den LV’s 2 und 6 ab. Sie konnte sich die Vizemeisterschaft der
Schülermannschaften  mit  der  Mannschaft  „3  Jungs  für  Lisa“
erspielen. Nach der ersten Serie noch vorne liegend war Ihnen das
Kartenglück in der zweiten Serie nicht hold und es wurde Platz 2
unter  14  antretenden Mannschaften.  In  der  Schüler-Einzelwertung
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lag Lisa nach 3 gespielten Serien mit knapp 300 Punkten Vorsprung
auf dem ersten Platz. In der letzten Serie lag sie kurz vor Ende mit
5:0 Spielen noch auf  dem Meisterplatz,  verlor  dann aber  leider  2
Spiele und musste sich am Ende mit 222 Punkten Rückstand auf die
neue Meisterin der Schüler, Lena Wegener aus Rantrum, mit dem
vierten Platz begnügen. Die Meisterschaft war so nah!
Im Jugendbereich erspielte sich Philipp Lauster einen guten 17. Platz
unter 36 Startern. Anna Fuhrmann war das Kartenglück nicht hold
und so fand sie sich nach 4 Serien auf Platz 31 wieder.
Bei der gemischten Jugendmannschaft „Full House“ aus den LV’s 6,7
und 8 ( Anna und Philipp, Jannis Ell und Arno Tiefensee ) lief es in
der ersten Serie nicht gut  und man fand sich auf Platz 7 unter 9
startenden Teams wieder.  In der zweiten Serie erkämpfte sich die
Mannschaft mit 4472 Spielpunkten das zweithöchste Ergebnis. Dies
reichte mit einer Gesamtpunktzahl von 7430 leider nur für Platz 5,
nur 220 Spielpunkten hinter Platz  3.  Die beiden führenden Teams
waren  deutlich  besser,  das  Siegerteam  „Gandalf  der  Weiße“
erreichte 9113 Punkte. 
Herzlichen  Dank  an  den  Betreuer  Wolfgang  Fuhrmann  für  seine
Unterstützung.  Die  Bundesjugendleiterin  Sabine  König  hat  wieder
eine tolle DSJM organisiert. Der Spielort, die Jugendherberge Schloß
Gadow in Brandenburg, lag idyllisch im Grünen und das Wetter war
bestens.

Christian Dammbrück 
Jugendleiter LV6

DSGVO - Datenschutzgrundverordnung

Mit  Wirkung  vom  25.  Mai  ist  die  Datenschutzgrundverordnung  in
Kraft getreten. Damit ergeben sich auch Änderungen für Vereine:
Insbesondere  müssen  die  Vereine  darauf  achten,  dass  auf  ihrer
Homepage eine DSGVO-konforme Datenschutzerklärung sowie ein
angepasstes Impressum zu finden ist.
Mustertexte gibt es auf den Seiten des DSkV, alternativ können auch
die  Texte  auf  der  SkV-Pfalz-Homepage  als  Vorlage  verwendet
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werden. 
Abschließend sei noch darauf hingewiesen, dass jeder Verein selbst
für den Datenschutz verantwortlich ist.

Christian Bode
Medienbeauftragter SkV Pfalz e.V.

Verbandsliga

Platz Verein Spielpunkte Wertungspunkte

1 Eppelsheimer Buben II 35.697 19

2 Skatfreunde Worms 32.954 19

3 Qualmfrei Bingen II 34.109 17

4 Rheingold Mainz 30.242 14

5 SCK Klein Winterheim 28.563 11

6 Eppelsheimer Buben I 28.367 11

7 Herz 7 Mörsch 28.186 10

8 SC Haßloch 29.355 7

Stand nach 3. Spieltag

Skat: Tandem-Meisterschaften

Bei  den  Tandem-Meisterschaften  2018  des  Skatverbandes
Rheinland-Pfalz/Saarland  in  Bitburg  belegte  das  Tandem  des  1.
Skatclubs Haßloch Herbert Kaiser (2.434 Spielpunkte) und Alexander
Schön (2.877 Sp) mit  insgesamt 5.311 Sp den 35. Platz unter 60
Teilnehmern und ist damit ausgeschieden. 18 Teams kamen weiter
und fahren nun zu den 13. Deutschen Tandem-Meisterschaften am
4. Und 5. August in Bonn.

Jürgen Hurrle
1. SC Haßloch
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Jahresskatturnier

beim 1. SC  Haßloch

am Mittwoch, den 03. Oktober 2018
Beginn: 14:00 Uhr

Achtung geänderter Spielort !

Ort: Clublokal  1.FC 08 Haßloch
Adam-Stegerwald-Str. 1

67454 Haßloch

Gute und kostenlose Parkmöglichkeiten
Alle Startgelder werden ausgespielt ! 

Startgeld: Herren und Damen 10,-- €uro (inkl. Kartengeld)
Jugendliche 5,-- €uro, 

Verlorene Spiele: 1. – 3. Spiel 0,50 €, ab. 4. Spiel 1,-- € (Jugendliche
0,25€)

Gespielt werden 2 Serien zu je 48 Spielern nach den Regeln des
DSKV

Wir wünschen allen Teilnehmern einen erholsamen Aufenthalt in
Haßloch und
„GUT BLATT“
Der Vorstand

LV-Tandemmeisterschaften

Folgende  Tandems  haben  sich  für  die  Deutsche  Meisterschaft
qualifiziert:
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Platz Verein Name Punkte

1 SC Frankenthal Reinhard / Scherr 7.883

2 Miese 7 Kaiserslautern Baumann / Merz 7.346

8 Gut Blatt Rheinzabern Lauer / Stein 6.649

10 SC Frankenthal Leubner / Witzl 6.570

11 Karo 7 Hohenecken Washeim / Stephan 6.452

Die Ergebnisse des Städtepokals, Vorrunde

Platz Verein Punkte G V GS

1 Bingen 10.108 230 37 88

2 Maxdorf 10.040 225 36 96

3 Worms 9.500 215 51 74

Auflösung der Skatfragen (Seite 4)

Frage 1: b) ist richtig

Entscheidung: 
Das  Spiel  muss  durchgeführt  werden  und  seinem  Ausgang
entsprechend zu werten.
Begründung: 
Es  ist  zwar  ungewöhnlich,  dass  ein  Alleinspieler  noch  vor  der
Spielansage seine Karten offen auf den Tisch legt, es hat aber keine
nachteiligen  Folgen  für  ihn.  Dass  zunächst  drei  Karten  im  Skat
liegen, ist ebenfalls unerheblich, weil noch keine Spielansage erfolgt
ist. Erst nach einer gültigen Spielansage darf der Skat entsprechend
ISkO 3.4.8 nicht mehr verändert werden. Vor einer Spielansage ist
das dem Alleinspieler aber gestattet, unabhängig davon, ob er seine
Karten verdeckt in der Hand behält oder offen auf den Tisch legt. In
dem geschilderten Fall durfte der Alleinspieler zwei beliebige Karten
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drücken, einen Null ouvert ansagen und das Spiel durchführen. 

Frage 2: a) ist richtig

Entscheidung: 
Der Alleinspieler hat Grand mit  zwei  in den Stufen Schneider und
Schwarz gewonnen.
Begründung: 
Nach  ISkO  4.3.4  darf  der  Alleinspieler  seine  Karten  nur  mit  der
Abgabe  einer  zutreffenden  Erklärung  vorzeigen  oder  auflegen.
Andernfalls verliert er sein Spiel in der Stufe einfach (nicht Schneider
oder  Schwarz).  Die  Bemerkung  von  Mittelhand  ist  als  Eingriff
(Kartenverrat) in den Spielverlauf zu werten und der Alleinspieler hat
deshalb sein Spiel zu seinen Bedingungen gewonnen. 

Termine Juli - September 2018

Datum Tag Uhrzeit Verein / Veranstaltung Spielort

07.-
08.07.

Mannschaftsmeisterschaften LV Bitburg

14.-
15.07.

22. Champions-League DSkV

19.-
21.07.

4. DskV-Skat-Cup

21.07. Sa. Vorständeturnier LV Worms

04.-
05.08.

Deutsche Tandemmeisterschaft Bonn

08.09. Sa. 5. Ligaspieltag

03.10. Mi. 14:00 JT 1. SC Haßloch 1. FC 08 Haßloch
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IMPRESSUM

Pfalz Skat Aktuell Informationsblatt für die Mitglieder des 
SkV Pfalz e.V.

Herausgeber der Vorstand des Skatverband Pfalz e.V.
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bis 02.09.2018 an den Verantwortlichen
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Anschriften und Telefonnummern der Spielorte

Verein Spielort Telefon Clubabend

1. SC 20 Speyer
FC 09 Speyer
Raiffeisenstr. 11, Speyer

06232 / 71897
(W. Gaedtke)

1. + 3. Mittwoch im Monat,
ab 19:00 Uhr

1. SC Göllheim e.V.
Gaststätte "Deutsches Haus" 
Am Sportplatz 2, Marnheim

06352 / 2097 Fr., 19:00 Uhr

1. SC Haßloch VfB Haßloch – Vereinsgaststätte 06324 / 2354 Di., 19:30 Uhr

1. SC Neustadt TUS Maikammer – Wiesenstr. 13 06321 / 952097 Mo., 19:30 Uhr

City SC LU
„fidelio“, Wormser Str. 43
LU-Oggersheim

0621 / 9634020
Mi., 19:30 Uhr
H. Pick: 0621 / 1663412

Herz Buben Grünstadt VfR Sportheim, Uhlandstr. 30a Fr., 19:00 Uhr

Karo 7 Hohenecken
"SG Eintracht"
Entersweilerstr. 52, KL

2. Fr. i. Monat, 19:30 Uhr

Miese 7 KL
Sportheim SV Morlautern
Freiherr-vom-Stein-Str. 12

0631 / 3409710
Jeden 2. Freitag im Monat 
19:30 Uhr

SC Bienwald-Buben 
Kandel

Kulturzentrum Kandel
07271 / 5650
(H. Müller)

SC Dahn / Hauenstein
Zu erfragen unter:
0172 / 5747167

Fr., 19:30 Uhr, 2 Serien, 
in ungeraden Wochen

SC Frankenthal
Kleintierzuchtverein
Am Kanal 11, FT

06233 / 319470 Fr., 20:00 Uhr

SC Goldfinger
VSK Germania
Heuweg 144, LU-Niederfeld

0621 / 54570727
Di., 20:00 Uhr
J. Büchs: 0621 / 557952

SC Herz 7 Mörsch
Kleintierzuchtverein
Am Kanal 11, FT

06233 / 319470 Di., 19:00 Uhr

SC Herz As Maxdorf e.V. ASV Clubhaus, Longvicplatz 06237 / 9500484 Fr., 19:00 Uhr

SC Kleeblatt Edigheim "Zum Kuli", Kanaldamm 21 0621 / 661420 Fr., 20:00 Uhr

SC Neuhofen Kleintierzuchtverein Neuhofen 0171 / 6137197 Fr., 20:15 Uhr

SC Rheinzabern Gaststätte Römerbad 07272 / 2047
Jeden 3. Fr., 19:00 Uhr, 2 
Serien á 36 Spiele

SC Schelle As Mutterstadt
Café Elisabeth
Ludwigshafener Str. 2

06234 / 9220533 Mi., 19:30 Uhr

SC Schippe 7 Mutterstadt Hundeverein Mutterstadt 06234 / 2357 Fr., 19:30 Uhr, 2 Serien

SC Topis Zur Laube, Fuggerstr. 55, LU 0621 / 532198 Mo., 20:00 Uhr

SC Trifelsasse Annweiler
Naturfreundehaus Annweiler
Viktor-von-Scheffel-Straße 18 

06346 / 8198 
Fr., 18:30 Uhr, 2 Serien, nur in 
geraden Wochen

SC Volkshaus Zur Laube, Fuggerstr. 55, LU 0621 / 532198 So. + Feiertag, 10:00 Uhr

SC Weilerbach
Kornkammer Bauer Schmidt
Hauptstr. 45

06374 / 4180
2. Fr. Im Monat, 19:30 Uhr.
Mo. 14-tägig 19:00 Uhr

Worschtmarktbube Pfälzer Hof 06322 / 979800
Skat: Fr., 19:30 Uhr
Rommé: Do., 19:00 Uhr
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